[image: image1.png]


[image: image2.png]


[image: image3.png]BAUSTEINE

NEUBEARBEITUNG

BAUSTEINE BAUSTEINE

Umsetzung des Kerncurriculums
Niedersachsen









	Erwartete Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler
	Kenntnisse und Fertigkeiten
	Sachunterricht 1
	Sachunterricht 2

	ZEIT UND GESCHICHTE

	kennen Formen der Zeiteinteilung und Zeitmessung und können sie angemessen anwenden.
	· Begriffe der Zeiteinteilung unterscheiden und 
anwenden (Sekunde, Minute, Stunde, Tag, Monat, Jahr, Kalender)
	S. 33, S. 38, S. 40, S. 41
	S. 48, S. 49, S. 70, S. 71, S. 72, S. 73

	
	· analoge und digitale Zeitmesser lesen
	
	S. 50, S. 51

	
	· Tag- und Nachtrhythmus erfassen und beschreiben
	S. 38, S. 39
	

	
	· Jahreszeiten / Jahreskreis erfassen und beschreiben
	S. 58, S. 59, S. 60, S. 61
	S. 70, S. 71

	
	· einfache Formen der Zeitplanung (Tages- und 
Wochenpläne) vornehmen
	S. 38, S. 39, S. 40, S. 41
	

	können anhand biografischer Zeugnisse und Dokumente ihre eigene Lebens und Fami​liengeschichte nachvollziehen und sie in ein Verhältnis zu ausgewählten zeitgeschichtlichen Ereignissen setzen.
	· eigene Lebensgeschichte recherchieren und darstellen
	S. 10
	

	
	· Dokumente und persönlich bedeutsame Zeugnisse des eigenen Lebens (z. B. Fotos, Gegenstände, Urkunden) vorstellen, vergleichen und auswerten
	S. 10
	

	
	· Zeitleiste persönlicher und darin enthaltener zeitge​schichtlich bedeutsamer Daten anlegen
	S. 38, S. 39
	

	GESELLSCHAFT UND POLITIK

	kennen Regeln und deren Bedeutung für das Zusammenleben in der Schule und verfügen über Möglichkeiten der Konfliktlösung im Streitfall.
	· Rechte und Pflichten in der Klasse kennen und 
wahrneh​men
	S. 32, S. 33
	S. 6, S. 7, S. 8, S. 9

	
	· Bedeutung von Klassen- und Schulregeln und 
Zusammen​hänge für das Funktionieren des 
Schullebens aufzeigen
	
	S. 6, S. 7, S. 8, S. 9

	
	· Gleichberechtigung von Mädchen und Jungen
	S. 30, S. 31
	

	
	· an demokratischen Entscheidungen im Schulleben 
mitwir​ken (Partizipation)
	
	S. 8


	Erwartete Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler
	Kenntnisse und Fertigkeiten
	Sachunterricht 1
	Sachunterricht 2

	
	· Kompromiss als eine Möglichkeit der Konfliktlösung im Streitfall kennen
	
	S. 41

	erfassen und beschreiben die Pluralität von Familienformen.
	· Vielfalt von Familienstrukturen (Einelternfamilie, 
Adoptiv​kinder, Pflegekinder, Großfamilie ...) 
beschreiben
	S. 10
	

	
	· Generationenabfolge einordnen
	S. 10
	

	
	· Rollenverteilung, Rechte und Pflichten im 
Alltagsleben beschreiben
	S. 11, S. 12, S. 13
	S. 40, S. 41, S. 42, S. 43

	können auf sie bezogene Konsumprodukte nach ausgewählten Kriterien bewerten.
	· eigene Wünsche / Bedürfnisse reflektieren – auch unter dem Einfluss von Werbung und Trends
	S. 7, S. 54
	S. 40, S. 41, S. 42, S. 43

	
	· Umgang mit Geld / Taschengeld – Ausgaben richten sich nach Einnahmen
	S. 54, S. 55, S. 56, S. 57
	

	
	· Kosten – Nutzen / Leistung eines Konsumprodukts abwägen
	S. 56, S. 57
	

	RAUM

	können ihre Umgebung erkunden und erschließen, sich in ihr orientieren und ihren Schulweg beschreiben.
	· Räume (z. B. Wohnung, Klassenzimmer, Spielplatz) beschreiben
	S. 6, S. 7
	

	
	· Lagebeziehungen der Dinge in Räumen beschreiben
	S. 6, S. 7
	

	
	· Wegbeschreibungen entwickeln und nutzen
	
	S. 10, S. 11

	
	· markante Punkte, Hinweisschilder und Piktogramme nutzen
	
	S. 10, S. 11

	
	· einfache Wege- und Lageskizzen anfertigen und nutzen
	
	S. 10

	
	· einfache Modelle darstellen und in eine Zeichnung übertragen (Verebnung)
	
	S. 44


	Erwartete Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler
	Kenntnisse und Fertigkeiten
	Sachunterricht 1
	Sachunterricht 2

	
	· Modelle und einfache Pläne als Abbildungen der Wirklichkeit erkennen und bekannten Wirklichkeiten zuordnen
	
	S. 46, S. 47

	können die grundlegende Verbindung von Gestaltung und Nutzung ausgewählter Räume in der Schule und ihrer näheren Umgebung erkennen.
	· naturgegebene und menschliche Gestaltung von Räumen erfassen und beschreiben
	S. 46, S. 47, S. 50, S. 51
	S. 56

	
	· unterschiedliche Räume für Menschen, Tiere und Pflanzen untersuchen, erfassen und beschreiben 
(z. B. Schutz, Regeneration, Versorgung)
	S. 46, S. 47, S. 48, S. 49, S. 50 
S. 51
	S. 56

	
	· Verbindung von Raumgestaltung und -nutzung erkennen und benennen (öffentliche und private Räume unter dem Gesichtspunkt von Daseinsgrundfunktionen wie Wohnen, Lernen, 
Arbeiten, Sich-Versorgen und Erholen)
	S. 6, S. 7
	S. 56

	
	· Möglichkeiten der Freizeitgestaltung für Kinder 
untersuchen und dokumentieren
	S. 30, S. 31, S. 32, S. 33
	

	NATUR

	können wesentliche Körperteile des Menschen benennen und verfügen über grundlegende Kenntnisse bezüglich einer gesunden Lebensführung.
	· äußerlich sichtbare Körperteile benennen
	S. 14, S. 15, S. 16
	

	
	· Sinne und ihre Leistungen wahrnehmen, kennen und erproben
	
	S. 22, S. 23

	
	· geschlechtliche Unterschiede zwischen Mädchen und Jungen kennen
	S. 14
	

	
	· Grundkenntnisse bezüglich der Gesunderhaltung erweitern (Körperpflege einschließlich Zahnpflege, Ernährung, Bewegung)
	S. 17, S. 18, S. 19
	S. 18, S. 19, S. 20, S. 21

	
	· Maßnahmen zum Schutz des Körpers kennen 
(z. B. bei Lärm, Sonne, Kälte)
	S. 17
	


	Erwartete Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler
	Kenntnisse und Fertigkeiten
	Sachunterricht 1
	Sachunterricht 2

	können typische Tiere und Pflanzen ihrer Umgebung benennen und beschreiben.
	· typische Merkmale, grundlegende Verhaltensweisen und Lebensbedingungen von ausgewählten Tieren und Pflanzen beschreiben (Erwerb von Artenkenntnissen)
	S. 20, S. 21, S. 22, S. 23, S. 46, 
S. 47, S. 50, S. 51, S. 52, S. 53
	S. 24, S. 25, S. 26, S. 27, S. 56, S. 57, S. 58, S. 59

	
	· einfache Formen der Fortpflanzung und Vermehrung beschreiben und vergleichen
	S. 48, S. 49
	S. 56, S. 57, S. 61

	
	· Wissen um Lebensbedingungen von ausgewählten Tieren und Pflanzen als Grundlage für angemessene Haltung und Pflege nutzen
	S. 21, S. 22, S. 23, S. 46, S. 47, 
S. 50, S. 51, S. 52, S. 53
	S. 26, S. 27

	
	· verschiedene Entwicklungsstadien und Formen des Wachstums aufzeigen und vergleichen
	S. 48, S. 49
	S. 58, S. 61

	können ausgewählte elementare Naturphänomene benennen und beschreiben.
	· Jahreszeiten und ihre Erscheinungen kennen
	S. 58, S. 59, S. 60, S. 61
	S. 58, S. 70

	
	· Wärme und Kälte, Licht und Schatten experimentell erfahren und erkennen
	S. 26, S. 27, S. 28, S. 29
	S. 62, S. 63, S. 64, S. 65

	
	· Phänomene des Magnetismus experimentell erfahren und erkennen
	S. 34, S. 35, S. 36, S. 37
	

	
	· Wettererscheinungen (Wolken, Niederschläge, Temperatur, Wind) kennen, messen und 
aufzeichnen
	
	S. 66, S. 67, S. 68, S. 69

	
	· einfache Versuche zu Wetterphänomenen durchführen
	
	S. 67, S. 69

	können grundlegende Eigenschaften von Stoffen erkennen.
	· Aggregatzustände und Eigenschaften von Wasser experimentell erfahren und erkennen
	S. 26, S. 27, S. 28, S. 29
	

	
	· ausgewählte Eigenschaften anderer Flüssigkeiten kennen (Geruch, Geschmack, Farbe, Dichte, Viskosität)
	S. 29
	

	
	· Versuche zum Lösungsverhalten von festen Stoffen in Wasser durchführen und beschreiben (mischen und trennen)
	
	S. 32, S. 33, S. 34, S. 35


	Erwartete Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler
	Kenntnisse und Fertigkeiten
	Sachunterricht 1
	Sachunterricht 2

	TECHNIK

	können ausgewählte Probleme als technisch lösbare erkennen und einfache technische Problemstellungen lösen.
	· Werkzeuge kennen und sachgerecht benutzen
	
	S. 36, S. 37, S. 38, S. 39

	
	· Materialien sach- und umweltgerecht verwenden
	S. 24, S. 25
	S. 28, S. 29, S. 36, S. 37, S. 38, S. 39

	
	· einfache Bauanleitungen verstehen und umsetzen
	S. 25
	S. 36, S. 37, S. 38, S. 39

	
	· Bauwerke / Modelle aus strukturiertem (Baukästen) und unstrukturiertem Material fertigen: Brücke, Turm, Gebäude, Räderfahrzeug, Schiff
	
	S. 36, S. 37, S. 38, S. 39

	
	· Gegenstände aus vorgefertigten Einzelteilen montieren/demontieren
	
	S. 36, S. 37, S. 38, S. 39

	
	· Modelle/Bauwerke zeichnerisch darstellen
	
	S. 36, S. 37, S. 38, S. 39

	beschreiben an ausgewählten Beispielen Funktionsweisen und Nutzen einfach konstruierter Gebrauchsgegenstände

aus ihrer Alltagswelt.
	· Werkzeuge, Geräte und einfache Maschinen als Hilfsmittel erkennen
	
	S. 44, S. 45, S. 46, S. 47

	
	· Funktionsweisen erkunden und sachgerecht nutzen
	
	S. 44

	
	· Funktionsweisen von einfachen Geräten und Werkzeugen (z. B. Hammer, Schere, Zange, Handbohrer) zeichnerisch darstellen und beschreiben
	
	S. 45, S. 46, S. 47

	verfügen über grundlegende Kenntnisse der Entsorgung.
	· regionale Abfallentsorgung und Abfallverwertung kennen
	S. 6, S. 7
	

	
	· Abfall- und Wertstoffe unterscheiden
	
	S. 30, S. 31

	
	· Recyclingprozesse beschreiben (z. B. Altpapier, Kompost)
	
	S. 30

	
	· wieder verwertbare Materialien und Objekte kennen
	
	S. 30, S. 31

	
	· Formen der Abfallvermeidung kennen
	
	S. 30
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